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Ü b e r s i c h t  

über die gefassten Beschlüsse in der 7. Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses des Rhein-
Sieg-Kreises am 20.03.2017: 

TO.-
Punkt Beratungsgegenstand 

Beschluss-Nr./ 
Ergebnis 

Abstimmungs­
ergebnis 

Öffentlicher Teil 

Allgemeine und Geschäftsordnungsangelegenheiten 

1. Niederschrift über die 6. Sitzung des Rechnungsprü­
fungsausschusses am 23.11.2016 

Nichtöffentlicher Teil 

anerkannt 

2. Prüfung des Jahresabschlusses des Rhein-Sieg-
Kreises für das Haushaltsjahr 2016 durch den Rech-
nungsprüfungsausschuss 

3. Beratung des Prüfungsergebnisses zu TOP 2 

4. Mitteilungen und Anfragen 

4.1. Auftragsvergabe zur Prüfung der Jahres- und Gesamt­
abschlüsse 2016 des Rhein-Sieg-Kreises - mit optiona­
ler Verlängerung für die Jahre 2017 bis 2020 -

Öffentlicher Teil 

5. Bestätigungsvermerk des Rechnungsprüfungsaus­
schusses über die Prüfung des Jahresabschlusses des 
Rhein-Sieg-Kreises für das Haushaltsjahr 2016 

12/2017 einstimmig 

6. Mitteilungen und Anfragen 
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N i e d e r s c h r i f t  

über die gefassten Beschlüsse in der 7. Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses des Rhein-
Sieg-Kreises am 20.03.2017: 

Sitzungsbeginn: 16:02 Uhr 
Sitzungsende: 17:21 Uhr 
Ort der Sitzung: A 1.16 
Datum der Einladung: 08.03.2017 
Einladungsnachtrag vom: 

Anwesende Mitglieder: 

Kreistaqsabqeordnete CDU 
Herr Klaus Döhl 
Frau Silke Josten-Schneider 
Frau Sigrid Leitterstorf 
Herr Josef Schäferhoff 
Herr Raimund Schink 
Herr Helmut Weber 

Vertreter für Herrn Hans-Dieter Wirtz 

Vertreter für Herrn Ingo Hellwig 

Kreistaqsabqeordnete SPD 
Herr Paul Lägel 
Herr Denis Waldästl 

Kreistaqsabqeordnete GRÜNE 
Frau Michaela Balansky 
Herr Wilhelm Windhuis 

Kreistaqsabqeordneter FDP 
Herr Christoph Cäceres Ayllön 

Kreistaqsabqeordneter DIE LINKE 
Herr Frank Kemper 

Kreistaqsabqeordneter AfD 
Herr Vladimir Skoda 

Sachkundiger Bürger CDU 
Herr Florian Westerhausen 

Sachkundige Bürger SPD 
Herr Omer Kirli 
Herr Tobias Leuning 

Schriftführerin 
Frau Eva Mosler 

Vertreter für die AfD 

Vertreter für Herrn Achim Tüttenberg 
Vertreter für Herrn Thomas Klaus 

- i -
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7. Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses am 20.03,2017 
TOP Beratungsgegenstand Vorlagen-/Antrags-Nr. 

Entschuldigt fehlten: 

Kreistaqsabqeordneter SPD 
Herr Achim Tüttenberg 

Sachkundige Bürger CDU 
Herr Ingo Hellwig 
Herr Hans-Dieter Wirtz 

Sachkundiger Bürger SPD 
Herr Thomas Klaus 

Vertreterinnen der Verwaltung: 
Herr Landrat Sebastian Schuster 
Frau Brigitte Böker 
Herr Tim Hahlen 
Frau Diana Heintges 
Herr Willibert Herkenrath 
Herr Hans-Peter Hohn 
Frau Gisela Jacob 
Herr Rainer Kötterheinrich 
Frau Brigitte Kohlhaas 
Frau Rita Lorenz 
Frau Eva Mosler 
Herr Thomas Nitschke 
Herr Georg Persch 
Herr Dr. Mehmet Sarikaya (ab 16:50) 
Frau Ulla Schrödl 
Frau Michaela Steinert 
Frau Sabine Waibel 

3-
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7. Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses am 20.03.2017 
TOP Beratungsgegenstand Vorlagen-/Antrags-Nr. 

Öffentlicher Teil 

Allgemeine und Geschäftsordnungsangelegenheiten 

Die Vorsitzende begrüßte die Anwesenden und besonders den neuen Dezernenten 
des Prüfungsamtes, Herrn Landrat Schuster, zur 7. Sitzung des Rechnungsprü­
fungsausschusses. Der Ausschuss freue sich auf eine gute Zusammenarbeit. 

Sie stellte fest, dass die Einladung form- und fristgerecht erfolgt ist und die Be­
schlussfähigkeit des Ausschusses vorliegt. 

1 Niederschrift über die 6. Sitzung des Rechnungsprüfungsaus­
schusses am 23.11.2016 

Auf Nachfrage des Abg. Läqel zur vergangenen Sitzung bezüglich der Nachbeset­
zung von Stellen im Prüfungsamt gab Frau Böker zur Auskunft, dass die Nachbeset­
zung zwischenzeitlich erfolgreich abgeschlossen werden konnte. 

Im Übrigen wurden keine Einwendungen erhoben, die Niederschrift gilt somit als 
anerkannt. 

Ende des öffentlichen Teils 



7. Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses am 20.03.2017 
TOP Beratungsgegenstand Vorlagen-/Antrags-Nr. 

Öffentlicher Teil 

B.-Nr. 
12/2017 

Abst. 
ETCL: 

Bestätigungsvermerk des Rechnungsprüfungsausschusses 
über die Prüfung des Jahresabschlusses des Rhein-Sieg-
Kreises für das Haushaltsjahr 2016 

Die Vorsitzende stellte die Öffentlichkeit der Sitzung wieder her und verwies auf den 
Beschlussvorschlag über die Durchführung der Eigenprüfung im Rahmen des Jah­
resabschlusses 2016. Sie wies darauf hin, dass der Rechnungsprüfungsausschuss 
lediglich Anregungen geltend gemacht habe. 

Der Rechnungsprüfungsausschuss beschließt, dass die Prüfung zu keinen 
Einwendungen geführt hat, die einer Feststellung des Jahresabschlusses 2016 
durch den Kreistag und einer uneingeschränkten Entlastung des Landrates 
durch die Kreistagsmitglieder entgegenstehen. 

einstimmig 

Anmerkung des Prüfunqsamtes: 
Der von der Ausschussvorsitzenden unterschriebene Bestätigungsvermerk ist der Nieder­
schrift als Anlage zu TOP 5 beigefügt. 

6 Mitteilungen und Anfragen 

Es lagen hierzu keine Wortmeldungen vor. 

Die Vorsitzende bedankte sich zum Abschluss bei allen Ausschussmitgliedern für 
das konzentrierte und zügige Arbeiten und schloss die Sitzung. 

Michaela Balansky 
Vorsitzende 

Eva Mosler 
Schriftführerin 

-i o -



Bestätiounqsvermerk 
des Rechnungsprüfungsausschusses 

über die Durchführung der Eigenprüfung im Rahmen des 
Jahresabschlusses 2016 

Im Rahmen der Jahresabschlussprüfung 2016 hat der 
Rechnungsprüfungsausschuss in seiner Sitzung am 20. März 2017 

folgende Themen selbst geprüft: 

CDU Finanzierung der Bewerbungen für die Förderpro­
gramme LEADER, StadtUmland.NRW 
sowie Regionale 2022/25 

Ol 

CDU Finanzierung des Natursteigs Sieg Ol 

CDU Gibt es neben den tariflichen und beamtenrechtlichen 
Gehaltsbezügen für einzelne Mitarbeiter auch „Zusatz-
vereinbarungen/Neben-vereinbarungen" (keine perso­
nenscharfe Auflistung)? 
Wenn ja, wie werden diese gerechtfertigt? Wie hoch 
sind diese? 

11 

CDU In welchem Umfang werden vorgelegte Unterhaltszah­
lungen von den Unterhaltsverpflichteten zurückgefor­
dert und erstattet? 

51 

SPD Rückholung von Unterhaltsvorschussleistungen des Kreisju­
gendamtes 

51 

SPD Sicherstellung des Sozialdatenschutzes durch das Kreisju­
gendamt als Träger der öffentlichen Jugendhilfe bei Inan­
spruchnahme von Diensten der Träger der freien Jugendhil­
fe im Bereich des SGB VIII 

51 

SPD Frequentierung der Außenstelle der Kreisverwaltung in 
Rheinbach (Besucherfrequenz je Aufgabenbe­
reich / Kosten der Außenstelle) 

51 

SPD Veröffentlichungen des Rhein-Sieg-Kreises (Übersicht aller 
externen Veröffentlichungen Flyer, Broschüren, Veranstal­
tungen etc.) und deren Kosten 

02 

-



GRÜNE Die Entwicklung der Kosten in Zusammenhang mit der Ent­
wicklung des neuen Internetauftritts des RSK 

02 

FDP Kommunales Integrationszentrum allgemein 02-07 

FDP Chance 7 
hier wird insbesondere um 
- eine Liste der Einzelflächen, die im Rahmen von Chance 7 

durch den Kreis (85 Hektar) erworben wurden, mit Größe 
und Kaufpreis gebeten, 

- Erläuterung in Form von Beispielen erwartet, wie und nach 
welchen Kriterien die Kaufpreise festgelegt wurden. 

66/ 
66-05 

AfD Die Höhe und die Einzelheiten der Bewertung der Pensions­
rückstellung (Pos.3.1. der Passivseite der Bilanz), insbeson­
dere das Gutachten der Rheinischen Versorgungskasse 
gem. § 36 Abs 1. GemHVO 
Einschätzung der Verwaltung in Bezug auf die Höhe und 
Auswirkung der vermuteten Unterbewertung dieser 
Position. 

20 

AfD Einzeldarstellung der Erträge und Aufwendungen der Haus­
haltsposition 0.01.70 (Kommunale Integrationsstelle) ein­
schließlich der tatsächlichen und zu erwartenden Zuwen­
dungen des Landes bzw. anderer Zuschüsse. 

02-07 

AfD Einzeldarstellung der Erträge/Aufwendungen der Klima­
schutzstelle (Pos. 0.66.50 des Haushalts) einschl. des evtl. 
Zusammenhangs mit anderen Positionen des Haushalts 
(z.B. Umwelt-, Naturschutz usw.). 

66 

AfD Stand des Verfahrens in Sachen Blockheizkraftwerk 22 

Die Prüfung erfolgte durch eine Sichtung von Akten, die Auswer­
tung von Unterlagen der Verwaltung sowie mittels Befragung 
von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Fachbereiche der 
Verwaltung. 

Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt, die einer 
Feststellung des Jahresabschlusses 2016 durch den Kreistag 
und einer uneingeschränkten Entlastung des Landrates durch 
die Kreistagsmitglieder entgegenstehen. 

(Unterschrift Ausschu 
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